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Ihre Ansprechpartner zum Thema Starkregenrisikomanagement

Veranlassung und Umsetzung
Spätestens seit den Hochwasserereignissen in 
Braunsbach im Frühjahr 2016 sind die Gefahren 
durch Starkregenereignisse ins Blickfeld der  
Öffentlichkeit gerückt. 

Die verursachenden Ereignisse treten lokal 
begrenzt auf und sind dementsprechend sehr 
schwer und, wenn überhaupt, nur kurzfristig 
vorhersagbar. Vorbereiten können – und sollten – 
Sie sich trotzdem, da Sie damit das Schadens- 
risiko in Ihrer Kommune ganz erheblich senken 
können. Der Schutz vor Starkregenereignissen  
ist dabei eine lokal begrenzte, also kommunale 
Aufgabe. 
Vom Land Baden-Württemberg wurde Ende 
2016 der Leitfaden „Kommunales Starkregen- 
risikomanagement in Baden-Württemberg“  
heraus gegeben, mit dem ein schrittweises Vor-
gehen zur Gefährdungsanalyse, Risikoanalyse 
und Handlungskonzeption vorgeschlagen wird. 
Die Erarbeitung durch einen Fachplaner ist mit 
70 % förderfähig.  

Wir verfügen über umfangreiche Erfahrungen 
und können Ihnen ein kompetentes Bearbei-
tungsteam zur Verfügung stellen. Hierzu gehört 
auch unsere langjährige Tätigkeit bei Projekten 
mit hydrologischen und hydraulischen Schwer-
punkten und im Bereich der Stadtentwässerung. 
Die Möglichkeiten und Grenzen der Vorgehens-
weise gemäß dem Leitfaden des Landes werden 
derzeit in einer Masterarbeit eruiert, die von uns 
betreut wird.

Vorteile des Starkregenrisikomanagements 
•	�Potentielle Überflutungsgefährdungen  

werden ermittelt und in anschaulichen Plänen 
dokumentiert. 

•	�Kritische Bereiche und Objekte werden her-
ausgearbeitet und dargestellt.

•	�Das Risiko der Überflutung wird ermittelt  
und dokumentiert (von Sachschäden bis zu 
Gefahren für Leib und Leben).

•	�Handlungskonzepte werden aufgestellt und 
dienen als Richtlinie zum weiteren Vorgehen.

•	�Information und Einbeziehung der Bürger 
wird ermöglicht.

•	�Eine frühzeitige Berücksichtigung bei Neuer-
schließung/Neubaugebieten ist möglich.

Darüber hinaus...
...sind wir Mitglied bei der                  .

| �Dr. Jan Butz 
Telefon 0711 - 69 33 08 -18 
E-Mail jan.butz@klinger-partner.de

| �Andreas Maier 
Telefon 0711 - 69 33 08 -56 
E-Mail: andreas.maier@klinger-partner.de
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